
Freitag, den 7. Juli 2023  l  Nummer 27Jagstzeller Mitteilungen

Liebe Kinder und liebe Jugendliche,

Sommer, Sonne, Sonnenschein!
Endlich stehen die Sommerferien wieder vor der Tür. In diesem 
Jahr organisiert die Gemeinde Jagstzell zum 26. Mal das Kinder-
ferienprogramm. Damit es in den knapp 7 Wochen nicht langwei-
lig wird, haben wir wieder mit tatkräft iger Unterstützung von Vereinen, Vereinigungen 
sowie auch Privatpersonen unserer Gemeinde ein spannendes Ferienprogramm für euch 
ins Leben gerufen.
Freut euch jetzt schon auf viele spannende und abwechslungsreiche Programmpunkte.
Alle Einzelheiten über die Veranstaltungen könnt ihr unter
www.jagstzell.de erfahren.
Das Programmheft  steht ab sofort als PDF-Download zur Verfügung.
Das Anmeldeverfahren wird, wie in den letzten Jahren zuvor, online erfolgend. 
Die Anmeldung ist ab Dienstag, 18. Juli 2023, ab 14.00 Uhr möglich.
Vorher eingehende telefonische oder schrift liche Anmeldungen können leider nicht 
berücksichti gt werden.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Nadine Kurz (Tel. 07967/906029) wenden.

Ich wünsche den Kindern und Jugendlichen schon heute viel Spaß beim Jagstzeller Kinder-
ferienprogramm 2023 und freue mich auf zahlreiche Anmeldungen!

Euer Bürgermeister

Patrick Peukert

Liebe Kinder und liebe Jugendliche,

Kinderferienprogramm 2023

ferienprogramm. Damit es in den knapp 7 Wochen nicht langwei-

Ein herzliches Dankeschön an alle Verantwortlichen, die mit viel Energie, Kreati vität und gro-
ßem Engagement die Programmpunkte organisieren. Ohne die Vielzahl von ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern wäre das Ferienprogramm nicht möglich.
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Nr. Programmpunkt Termin und Treff punkt Alter Kosten Veranstalter
1. Kindertheater 

„Der Zauberer von Oz“ im 
Landestheater Dinkelsbühl

Donnerstag, 27. Juli 2023 von 8:15 Uhr - 12:00 Uhr 
Parkplatz Grundschule

5 - 10 Jahre 5,00 € Förderverein der 
Grundschule, 
Joachim Miltner

2. Girls Move Event Freitag, 28. Juli 2023 von 17:00 Uhr - 21:00 Uhr 
Jagstaue 

7 - 10 Jahre 3,00 € SV Breitensport
und Kickboxen, 
Christi ne Walter

3. Zwitscherstüble Montag, 31. Juli 2023 von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Hallotreff  (ehm. Landhaus Rett enmeier in Jagstzell)

6 – 10 Jahre  18,00 € Hallo Kinder Kinder-
erlebniswelt,

4. Einradfahren für Anfänger 
und Fortgeschritt ene 

Montag, 31. Juli 2023 bis Mitt woch, 02. August 2023 
von 8:00 Uhr - 10:30 Uhr Gemeindehalle Jagstzell 

6 - 16 Jahre 40,00 € Jochen Bühner

5. Auf dem Pfad der alten 
Jagstzeller Häuser 

Dienstag, 01. August 2023 von 15:30 Uhr - 18:00 Uhr 
Kirchplatz 

7 - 12 Jahre - Kolping Familie, 
Nikolaus Kurz

6. Die kleine Hexenküche Mitt woch, 02. August 2023 von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Parkplatz am Friedhof Jagstzell 

6 - 10 Jahre - ForstBW 
Edgar Winter

7. Geländerutsche Mitt woch, 02. August 2023 von 10:30 - 13:00 und von 14:00 
Uhr - 16:30 Uhr Richtung Ropfershof, nach der Kreuzung 
Winterberg in der Kurve rechts abbiegen, den landwirt-
schaft lichen Weg entlangfahren (folgt den Luft ballons)

4 - 10 Jahre 3,00 € SV Jagstzell, Kinder - 
Breitensport, Chris-
tine Walter und 
Marti na Junker

8. Unterwegs mit dem 
Drahtesel zum Minigolf 

Donnerstag, 03. August 2023 von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Volksbank 

ab 9 Jahre 2,00 € Musikverein Jagstzell,
Petra Hinkel-Schampel

9. Experimenti ere und 
entdecke die Welt der JRS 
Pfl anzenfaser-Technologie!

Donnerstag, 03. August 2023 von 13:15 Uhr - 17:00 Uhr 
Firma JRS Empfang neues Bürogebäude (oberhalb des Be-
sucherparkplatz)

10 - 16 Jahre  - J. Rettenmaier & 
Söhne GmbH + Co. KG

10. Mexikanischer Lunch 
kinderleicht gemacht 

Freitag, 04. August 2023 von 10:30 Uhr - 13:00 Uhr 
Hauswirtschaft sschule Jagstzell 

8 - 16 Jahre 7,50 € VHS Ostalb, 
Tania Hoppe

11. Endlich wieder Theater! Freitag, 04. August 2023 bis Sonntag, 06. August 2023 
(Einlass ab 18:30 Uhr) Turnhalle Jagstzell 

5- 18 Jahre - Kulturgestalten e.V.

12. Übersteiger, Rainbow-Flick, 
Elasti co und Co.! 

Montag, 07. August 2023 von 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Sportplatz Jagstzell 

7 - 16 Jahre - SV Jagstzell, 
Jugendleiter

13. Lego-Days Dienstag, 08. August 2022 – 09. August 2023 von Dienstag 
16:00 Uhr -19:30 Uhr Mitt woch von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr 
Gemeindehalle Jagstzell

6 - 16 Jahre 7,50 € Gemeindeverwaltung
Jagstzell

14. Dance-Camp Donnerstag, 10. August 2023 bis Freitag, 11. August 2023 
von 15:00 Uhr - 18:00 Uhr Jagstaue

9 - 12 Jahre 1,00 € Stefanie Zwerger

15. Pferdenachmitt ag Freitag, 11. August 2023 von 13:30 Uhr - 17:00 Uhr 
Pferdestall Mayer in Hegenberg 

6 - 16 Jahre 30,00 € Hanna Mayer

16. Comicfi guren 
zeichnen lernen 

Montag, 14. August 2023 bis Dienstag, 15. August 2023 
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr Bürgersaal

8 - 14 Jahre 10,00 € VHS Ostalb, Dipl.- 
Ing. Silvia Freitag

17. Bogenschießen 
mit Grillen 

Samstag, 19. August 2023 von 13:00 - 15:15 Uhr
Schützenhaus Jagstzell

8 - 16 Jahre 2,50 € SGi – Jagstzell e.V. 
Jugendabtei lung, 
Tanja Kraus

18. Schnuppertennis Mitt woch, 23. August 2023 von 9:30 Uhr - 11:30 Uhr 
Tennisplatz Jagstzell 

6 - 12 Jahre - SV Jagstzell Abtei-
lung Tennis

19. Schnupperschießen 
mit dem Luft gewehr 

Freitag, 25. August 2023 von 13:30 Uhr - 16:00 Uhr 
Schützenhaus Jagstzell 

12 - 16 Jahre 2,50 € SGi – Jagstzell e.V. 
Jugendabtei lung, 
Tanja Kraus

20. Kinderfl ohmarkt und
Kinderatt rakti onen 
im Lindenmahd

Samstag, 26. August 2023 von 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 
Ahornweg (Lindenmahd) 

2,00 € 
Standgebühr

Christi ne Walter und 
Barbara Erhard

21. Farbbänder - Armbänder 
-Schlüsselanhänger 
knüpfen

Montag, 28. August 2023 von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Hallotreff  (ehm. Landhaus Rett enmeier in Jagstzell)

6 - 10 Jahre 10,00 € Hallo Kinder 
Kindererlebniswelt

22. Zauberschule Session 2 
„Das Kaninchen im Zylinder“

Montag, 28. August 2023 von 11:00 Uhr - 14:00 Uhr 
Bürgersaal 

8 - 16 Jahre 30,00 € Joe´s Zauberschule, 
Margit Dehlinger

23. Tripsdrill Donnerstag, 31. August 2023 von 7:30 Uhr - 20:00 Uhr 
Jagst erleben Parkplatz 

12 - 18 Jahre 
unter 12 Jahre 
nur in Begleitung

45,00 € Gemeindeverwaltung
Jagstzell

24. Flimmerkiste Freitag, 01. September 2023 von 18:00 Uhr - 20:00 Uhr
Rathaus 

5 - 12 Jahre 2,00 € Gemeindeverwaltung
Jagstzell

25. Fische on Tour Sonntag, 03. September 2023 von 9:30 Uhr - 13:00 Uhr 
Jagst erleben

 6 - 11 Jahre 1,00 € Angel- und Gewäs-
serschutzverein 
Jagstzell, 
Lukas Rett enmeier

26. Autoerlebniswerkstatt  Montag, 04. September 2023 von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Hallotreff  (ehm. Landhaus Rett enmeier in Jagstzell)

6 - 10 Jahre 15,00 € Hallo Kinder 
Kindererlebniswelt

27. Apfelstern und Apfelmus Freitag, 08. September 2023 von 15:00 Uhr - 17:30 Uhr 
Grundschule Jagstzell 

6 - 12 Jahre - Obst- und Garten-
bauverein Jagstzell

Termin und Treff punkt Alter 

Kinderferienprogramm 2023



7. Juli 2023  l  Nummer 27  l  Seite 3

IMPRESSUM
Jagstzeller
Mitteilungen
Jahrgang 58

Amts- und Mitteilungsblatt
der Gemeinde Jagstzell
Erscheinungsweise: wöchentlich
Aktuelle Auflage: 740
Jahresbezugspreis: 32,60 Euro

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Jagstzell
Hauptstraße 4, 73489 Jagstzell

Verantwortung:
Verantwortlich für alle amtlichen Inhalte, die Sit-
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fentlichungen der Gemeindeverwaltung in Jagstzell 
ist Bürgermeister Patrick Peukert oder sein Vertreter 
im Amt. Für alle weiteren Inhalte ist der jeweilige 
Auftraggeber verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen:
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Bürgermeister Patrick Peukert 90 60-0

Sachgebiete und Ansprechpartner
• Vorzimmer Bürgermeister
 Frau Benz 90 60-12
• Sanierungsgebiet
 Frau Schlosser 90 60-14
• Hauptamt
 Herr Freytag 90 60-0
• Bürgeramt, Rentenstelle, Gewerbeamt, Passamt

Frau Stahl und Frau Schneider 90 60-22
• Standesamt
 Frau Burger 90 60-26
• Baugesuche, Geschäftsstelle Gemeinderat
 Frau Egetenmeier 90 60-27
• Technischer Mitarbeiter

Herr Herrmann 90 60-28
• Friedhofsangelegenheiten,
 Tourismus, Fundsachen
 Frau Kurz 90 60-29
• Kämmerei, Haushalts- u. Zuschusswesen
 Finanzverwaltung
 Frau Haag 90 60-32

Frau Scharfenecker 90 60-33
• Gemeindekasse

Frau Kaptur 90 60-34
• IT/EDV/Digitalisierung
 Frau Bauer 90 60-35

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX
VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.

Amtliche
Bekanntmachungen

Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg

Arbeiten am Wasserturm Weiler

Der Zweckverband Wasser-
versorgung Jagstgruppe 
hat die Arbeiten zur Ver-
besserung der Wasserver-
sorgung in der Niederzone 
Weiler abgeschlossen und 
wird bei der Wiederinbe-
triebnahme in der ersten 
Julihälfte kurzzeitig zur 
Absicherung eine Chlorung 
des Trinkwassers vorneh-
men. Es kann daher be-
sonders in den Morgen-
stunden zu wahrnehm-
barem Chlorgeruch kom-
men. Die Chlorwerte bei 
dieser Desinfektion bewe-
gen sich in dem nach der 
Trinkwasserverordnung zu-
lässigen Rahmen und sind 
nicht gesundheitsschäd-
lich. Für Aquarien ist das 
Wasser aufgrund der 
Chlorzugabe ungeeignet.

Der Zweckverband bedankt 
sich für Ihr Verständnis.

Zweckverband Wasserversorgung Nordostwürttemberg
Blaufelder Straße 23, 74564 Crailsheim, Telefon 07951/481-0, Telefax 07951/481-40
E-Mail: info@now-wasser.de, Internet: www.now-wasser.de

• Zum Festbetrieb von Freitag, 
07.07.2023 bis Sonntag, 
09.07.2023 ist im Zuge der 
Crailsheimer Straße (B 290) von 
Freitag, 07.07.2023 bis Sonntag, 
09.07.2023 die Reduzierung der 
Geschwindigkeit auf 30 km/h an-
geordnet.

Für die beiden Festumzüge (Kinder-
festumzug am Freitag, 07.07.2023) 
und Festumzug am Sonntag, 
09.07.2023, werden für die Dauer 
der Festumzüge bzw. der Aufstel-
lung und der Aufl ösung (inkl. Reini-
gung betroffener Straßen von ver-
kehrsgefährdenden Gegenständen), 
folgende Straßen für den Straßenver-
kehr voll gesperrt: 

•  am Freitag in der Zeit von 14.30 
Uhr bis 15.10 Uhr - Umzugsstre-
cke: Schulstraße/Schulsteige/
Hauptstraße, ab Abzweigung 
Schulsteige bis zur Crailsheimer 
Straße (B 290) und von dort bis 
zum Sportgelände

sowie 
• am Sonntag in der Zeit von 13.00 

Uhr bis ca. 16.00 Uhr - Umzugs-
strecke: komplette Schulstraße/
Oberer Weiler/ Hauptstraße bis 
zur Crailsheimer Straße (B 290) 
und von dort bis zum Sportgelände.

Verantwortlicher für die Veranstal-
tungsdurchführung ist Herr Andreas 
Erhard, Tel. 0170/5530177.

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung für das 
Festwochenende des Musikvereins Jagstzell

Anlässlich des Festwochenendes des Kreismusikfests 2023/
100 Jahre Musikverein Jagstzell hat das Landratsamt Ostalbkreis - Geschäfts-
bereich Straßenverkehr - am 23.05.2023 folgende straßenverkehrsrechtliche 
Anordnung erlassen:

Wir bitten um Kenntnisnahme und 
Beachtung.

!!
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Allgemeines
Pflanzliche Abfälle sind vorrangig einer Verwertung zuzuführen. Nur wenn eine Verwertung (Kompostierung, 
Einarbeitung in den Boden, …) unzumutbar, bzw. forstwirtschaftlich eine Verbrennung notwendig ist, kommt eine 
Beseitigung durch Verbrennung in Betracht.

Geltungsbereich:
Das Merkblatt für das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen betrifft den Ostalbkreis.

1 Wo muss ich das Verbrennen von Reisig anmelden?
Das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen muss mind. 1 Tag zuvor bei 
(Bürgermeisteramt) angezeigt werden. Diese ist für die Genehmigung zuständig.
Die Ortspolizeibehörde leitet die Information an die zuständige örtliche Feuerwehr sowie 
Feuerwehrleitstelle weiter!  Bei einem Notruf kann häufig die genaue Örtlichkeit der Rauchentwicklung / des 
Feuers vom Anrufer nicht wiedergegeben werden oder die Tages- und Zeitangaben stimmen nicht mit der 
Meldung überein. Daher kann eine Alarmierung der Feuerwehr trotz einer vorherigen Meldung nicht 
ausgeschlossen werden.  

Sollte sich während oder im Nachgang des Einsatzes herausstellen, dass die Verbrennung 
angemeldet war, so entstehen dem Betreiber oder Verantwortlichen keine
Gesetz BW.

2 Welche Vorschriften muss ich beachten?
 Eine Verbrennung ist nur auf dem Grundstück zulässig, auf dem die Abfälle angefallen sind. 
 Das Grundstück muss im Außenbereich, d.h. außerhalb bebauter Ortsteile liegen (Wald, landwirtschaftlich 

oder gärtnerisch genutztes Grundstück). 
 Es dürfen nur trockene naturbelassene Hölzer verbrannt werden, um die Rauchentwicklung gering zu 

halten (bei frischem Käferholz kann die Ortspolizeibehörde Ausnahmen zulassen). 
 Es sind Haufen/Schwaden zu bilden; flächiges Abbrennen ist unzulässig. 
 Andere Stoffe (insbesondere Mineralölprodukte oder andere Abfälle) dürfen weder zum Anzünden noch 

zur Unterhaltung des Feuers benützt werden. 
 Durch Rauchentwicklung darf keine Verkehrsbehinderung und keine erhebliche Belästigung entstehen 

(Windrichtung und -stärke beachten), gefahrbringender Funkenflug ist zu vermeiden. 
 Folgende Mindestabstände sind einzuhalten: 

a) 200 m von Autobahnen 
b) 100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen 
c) 50 m von Gebäuden und Baumbeständen (nicht im Wald) 

 Das Feuer darf nur so groß angelegt werden, dass es ständig unter Kontrolle gehalten werden kann; 
geeignete Löschmittel sind immer bereitzuhalten. 

 In der Zeit zwischen Sonnenuntergang und -aufgang darf kein Feuer abgebrannt werden. 
 Die Feuerstelle darf nur verlassen werden, wenn Feuer und Glut vollständig erloschen sind. 

Verbrennungsrückstände sind alsbald in den Boden einzuarbeiten.

3 Missachtung der Vorschriften
Das nicht ordnungsgemäße Verbrennen von pflanzlichen Abfällen oder das Mitverbrennen von nicht 
pflanzlichen Abfällen D ist unzulässig und stellt eine Ordnungswidrigkeit dar.

4 Hinweise des Natur-/Tierschutzes

Allgemeines 
Pfl anzliche Abfälle sind vorrangig einer Verwertung zuzufüh-
ren. Nur wenn eine Verwertung (Komposti erung, Einarbei-
tung in den Boden, …) unzumutbar, bzw. forstwirtschaft lich 
eine Verbrennung notwendig ist, kommt eine Beseiti gung 
durch Verbrennung in Betracht.

Geltungsbereich: 
Das Merkblatt  für das Verbrennen von pfl anzlichen Abfällen 
betriff t den Ostalbkreis.

1  Wo muss ich das Verbrennen von Reisig anmelden?
 Das Verbrennen von pfl anzlichen Abfällen muss mind. 1 Tag 

zuvor bei der Ortspolizeibehörde (Bürgermeisteramt) an-
gezeigt werden. Diese ist für die Genehmigung zuständig.

 Die Ortspolizeibehörde leitet die Informati on an die zu-
ständige örtliche Feuerwehr sowie informati v an die Feuer-
wehrleitstelle weiter! Bei einem Notruf kann häufi g die 
genaue Örtlichkeit der Rauchentwicklung/des Feuers vom 
Anrufer nicht wiedergegeben werden oder die Tages- und 
Zeitangaben sti mmen nicht mit der Meldung überein. Da-
her kann eine Alarmierung der Feuerwehr trotz einer 
vorherigen Meldung nicht ausgeschlossen werden.

 Sollte sich während oder im Nachgang des Einsatzes he-
rausstellen, dass die Verbrennung ordnungsgemäß ange-
meldet war, so entstehen dem Betreiber oder Verantwort-
lichen keine Kosten nach §34 Feuerwehr- Gesetz BW.

2  Welche Vorschrift en muss ich beachten?
• Eine Verbrennung ist nur auf dem Grundstück zulässig, auf 

dem die Abfälle angefallen sind.

•  Das Grundstück muss im Außenbereich, d.h. außerhalb 
bebauter Ortsteile liegen (Wald, landwirtschaft lich oder 
gärtnerisch genutztes Grundstück).

•  Es dürfen nur trockene naturbelassene Hölzer verbrannt 
werden, um die Rauchentwicklung gering zu halten (bei 
frischem Käferholz kann die Ortspolizeibehörde Ausnah-
men zulassen).

•  Es sind Haufen/Schwaden zu bilden; fl ächiges Abbrennen 
ist unzulässig.

• Andere Stoff e (insbesondere Mineralölprodukte oder an-
dere Abfälle) dürfen weder zum Anzünden noch zur Unter-
haltung des Feuers benützt werden.

•  Durch Rauchentwicklung darf keine Verkehrsbehinderung 
und keine erhebliche Belästi gung entstehen (Windrichtung 
und -stärke beachten), gefahrbringender Funkenfl ug ist zu 
vermeiden.

•  Folgende Mindestabstände sind einzuhalten:

 a) 200 m von Autobahnen 
 b) 100 m von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
 c) 50 m von Gebäuden und Baumbeständen (nicht im Wald)

•  Das Feuer darf nur so groß angelegt werden, dass es ständig 
unter Kontrolle gehalten werden kann; geeignete Lösch-
mitt el sind immer bereitzuhalten.

•  In der Zeit zwischen Sonnenuntergang und -aufgang darf 
kein Feuer abgebrannt werden.

•  Die Feuerstelle darf nur verlassen werden, wenn Feuer und 
Glut vollständig erloschen sind. Verbrennungsrückstände 
sind alsbald in den Boden einzuarbeiten.

3  Missachtung der Vorschrift en 
Das nicht ordnungsgemäße Verbrennen von pfl anzlichen 
Abfällen oder das Mitverbrennen von nicht pfl anzlichen 
Abfällen D ist unzulässig und stellt eine Ordnungswidrigkeit 
dar.

4  Hinweise des Natur-/Tierschutzes 
 Vergewissern Sie sich vor dem Verbrennen von pfl anzlichen 

Abfällen davon, dass sich keine Tiere in denselben befi n-
den. Liegen Abfälle etwas länger, siedeln sich darin Vögel, 
Repti lien, Säugeti ere und Insekten an. In diesem Fall sollten 
die Haufen vor dem Verbrennen umgeschichtet werden. 
Befi nden sich Vogelgelege in denselben, ist zu warten, bis 
die Vögel fl ügge sind.

5 Fragen? 
 Bei Fragen wenden sie sich bitt e an Ihr Bürgermeisteramt.

Stand Juni 2023, Kreisbrandmeister Andreas Straub

Merkblatt  zur Verbrennung von pfl anzlichen Abfällen
(z. B. Reisigverbrennung)

Zur Sicherheit des Feuerlegers muss das Verbrennen von Reisig oder Käferholz bei der Gemeinde zuvor angemeldet werden. 
Bitt e melden Sie Ihr Feuer während der Dienstzeiten auf dem Bürgermeisteramt an und geben Sie den Tag, die Uhrzeit, Ort 
und Lage bekannt.

Die Anmeldung eines Feuers muss auf Anordnung der Leitstelle 
mindestens 1 Tag vor dem Verbrennen bei der Gemeindeverwaltung erfolgen!

Die Gemeindeverwaltung informiert sowohl die Leitstelle Ostalb als auch die Freiwillige Feuerwehr Jagstzell.
Dadurch werden Fehlalarme und die damit verbundenen Kosten vermieden.

Bitt e beachten Sie hierzu auch das nachfolgende Merkblatt .

Anmelden eines Feuers
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Böllerschüsse durch die 
Schützengilde Jagstzell
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass 
die Schützengilde Jagstzell am Freitag, 
7. Juli und am Sonntag, 9. Juli 2023 
jeweils zum Anschießen des Festumzuges 
anlässlich des Kreismusikfests/100 Jahre 
Musikverein Jagstzell innerhalb der Ge-
meinde Böller abschießt.

Bekanntmachungen
anderer Stellen –
Weitere Infos

Sommer, Sonne, Urlaubszeit: 
Blut spenden nicht vergessen! 
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt, 
wird die Blutversorgung zur Herausfor-
derung.
Der DRK-Blutspendedienst bittet drin-
gend zur Blutspende.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender 
Sonnenscheindauer ein Rückgang der 
Spendeaktivität zu erwarten. Die Auswir-
kungen sind bereits spürbar: Vereinzelte 
Liegen bleiben leer, was die Blutvorräte 
langsam aber sicher „schmelzen“ lässt. 
Jetzt Blutspendetermin buchen und lie-
gend Leben retten!

Nächster Termin: 
Donnerstag, 20.07.2023 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Gemeindehalle, Schulstraße 4
73489 Jagstzell 
Jetzt Blutspendertermin online reser-
vieren unter 

www.blutspende.de/termine

Borkenkäfer schwärmen aus
Die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt 
Baden-Württemberg (FVA) beobachtet landes-
weit die Entwicklung der Borkenkäfer. Aktuell 
hat die erste Buchdrucker-Generation ihre Ent-
wicklung abgeschlossen und die Käfer schwär-
men nun aus, um die nächsten Fichten zu be-
fallen. Der Schwärmflug der Tannenborkenkäfer 
wird etwas später beginnen, aber auch die 
Tanne ist wegen der Vorschäden durch Tro-
ckenheit befallsanfällig. 

Die Untere Forstbehörde Ostalbkreis erlässt 
daher folgenden amtlichen allgemeinen Hin-
weis zur Überwachung und Bekämpfung von 
Nadelholz-Borkenkäfern in den Wäldern des 
Ostalbkreises:

Waldbesitzende sind nach den Bestimmungen 
des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i. V. m. § 
14 Abs. 1 Nrn. 4, 5 LWaldG) verpflichtet, zur 

Abwehr von Waldschäden, insbesondere der 
Ausbreitung der Nadelholz-Borkenkäfer Buch-
drucker (Ips typographus), Kupferstecher (Pityo-
genes chalcographus), Krummzähniger Tannen-
borkenkäfer (Pityokteines curvidens) und 
Kleiner Tannenborkenkäfer (Cryphalus piceae) 
alle erforderlichen Maßnahmen durchzuführen. 

1. Geltungsbereich
Der Hinweis bezieht sich auf mit Fichte (Picea 
spec.) oder Weißtanne (Abies alba) bestockte 
Grundflächen (Rein- und Mischbestände) in den 
Wäldern des gesamten Ostalbkreises.

2. Überwachungspflicht
Die in Ziffer 1 genannten Wälder sowie die dort 
lagernden Nadelhölzer sind von den jeweiligen 
Eigentümern, Nutzungsberechtigten oder be-
auftragten Personen unverzüglich einmal wö-
chentlich auf Befall durch die oben genannten 
Nadelholzborkenkäfer zu kontrollieren.

3. Befallsmerkmale
Erkennbar wird der Befall an folgenden Symp-
tomen:
• Braunes Bohrmehl auf Rindenschuppen im 

Stammfußbereich oder auf liegenden Stäm-
men

• Einbohrlöcher in der Rinde (1 - 3 mm Durch-
messer)

• Harztrichter um Einbohrlöcher
• Harztröpfchen und Harzfluss am Stamm, vor 

allem am Kronenansatz
• Abblättern der Rinde oder Spechtschläge
• Abwerfen grüner Nadeln bei Fichten
• Kronenverfärbungen (rot) bei Tanne

3. Bekämpfungsmaßnahmen
Nadelholzborkenkäfer sind von den jeweiligen 
Eigentümern oder Nutzungsberechtigten unver-
züglich und wirksam, sachkundig und nach dem 
Stand der Technik zu bekämpfen oder von einem 
Dritten bekämpfen zu lassen. 

Erforderliche Bekämpfungsmaßnahmen sind: 
• Aufarbeitung der befallenen Bäume und Ab-

transport aus dem Wald vor dem Ausflug der 
Käfer zur Zwischenlagerung oder weiteren 
Verarbeitung (Mindestabstand zum nächsten 
befallsgefährdeten Bestand: 500 Meter).

• Entrindung der Stämme, wenn nur Larven 
oder Puppen (weißes Stadium) vorhanden 
sind.

• Entrindung der Stämme und Entseuchung der 
Rinde durch Abtransport, Häckseln, Verbren-
nen, Verbringen in Plastiksäcke oder Kom-
postieren, wenn bereits entwickelte Käfer 
vorhanden sind.

• Entfernen von bruttauglichem Material aus 
dem Wald. 

• Vollständiges Häckseln befallener Bäume und 
bruttauglichem Material.

• Behandlung aufgearbeiteter Bäume auf dem 
Polter mit zugelassenen Pflanzenschutzmittel 
als letztes Mittel. Der Einsatz von Pflanzen-
schutzmitteln darf nur nach guter fachlicher 
Praxis und durch sachkundige Anwender 
durchgeführt werden. Behandelte Holzpolter 
sind mit Sprühfarbe zu Kennzeichen, z. B. mit 
dem Datum der Behandlung und dem ver-
wendeten Pflanzenschutzmittel. 

4. Frist
Zur Durchführung der Bekämpfungsmaßnah-
men setzt die Untere Forstbehörde gem. § 68 
Abs. 1 LWaldG eine Frist bis zum 30.07.2023.

5. Nichtbeachtung
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen 
Waldbesitzende mit dem Erlass einer gebühren-
pflichtigen forstaufsichtlichen Anordnung gem. 
§ 68 Abs. 1 S. 2 LWaldG rechnen, deren Umset-
zung bei Nichtbeachtung mit einem Bußgeld 
geahndet und mit Mitteln der Verwaltungsvoll-
streckung (Zwangsgeld, Ersatzvornahme) er-
zwungen werden kann.

6. Beratung im Privatwald
Für eventuelle Rückfragen und fachliche Bera-
tung wenden Sie sich bitte an den zuständigen 
Revierleiter der Unteren Forstbehörde Ostalb-
kreis. 
Sofern Waldbesitzende nicht in der Lage sind, 
die v. g. Maßnahmen zu ergreifen, kann die 
Untere Forstbehörde bei der Vermittlung von 
Forst-Unternehmern unterstützen. Für einige 
Bekämpfungsmaßnahmen können Fördermittel 
in Anspruch genommen werden.
Kontaktdaten finden Sie unter 
www.wald.ostalbkreis.de.

7. Hinweis 
Im öffentlichen Wald werden die v. g. Aufgaben 
verantwortlich von den Beschäftigten der Lan-
desforstverwaltung und ForstBW (Staatswald) 
wahrgenommen.

gez. Johann Reck, Forstdezernent

50 Jahre Ostalbkreis - 
Oldtimerrundfahrt mit „Ge(h)-
spräch!“ in Schwäbisch Gmünd 
und Wanderung am Spraitbacher 
Geschichtspfad
Die nächste Runde im Ostalb-Sommer anläss-
lich des Kreisjubiläums absolvieren die Stadt 
Schwäbisch Gmünd am 8. Juli und die Gemein-
de Spraitbach am 9. Juli 2023.
In Schwäbisch Gmünd findet am Samstag, 
8. Juli 2023, eine Oldtimerrundfahrt statt, mit 
der gleichzeitig das 10-jährige Bestehen des 
Oldtimervereins gefeiert wird. Die Einfahrt der 
Oldtimer auf den historischen Marktplatz wird 
ab 13.30 Uhr erwartet. Anschließend können die 
schönen alten Fahrzeuge bis 17.00 Uhr bestaunt 
werden. Landrat Dr. Joachim Bläse und Ober-
bürgermeister Richard Arnold werden ab 13.00 
Uhr mit Markus Herrmann, Geschäftsführer der 
Touristik und Marketing GmbH und Presse-
sprecher der Stadt Schwäbisch Gmünd, Kreis-
tagsmitgliedern, Verwaltungsmitarbeitern und 
hoffentlich vielen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern einen Spaziergang auf besonders 
schönen Wegen in Gmünd unter dem Motto 
„Ge(h)spräch!“ unternehmen. Die Wanderung 
startet auf der Rückseite des Bahnhofs und 
endet gegen 15.00 Uhr auf dem Marktplatz. 
Eine Anmeldung zum „Ge(h)spräch!“ ist unter 
jubilaeum@ostalbkreis.de bzw. 07361/503-
1237 erforderlich.
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In Spraitbach steht am Sonntag, 9. Juli 2023, 
eine Wanderung am Geschichtspfad an. Treff-
punkt mit Landrat Dr. Bläse und Bürgermeister 
Schurr ist um 10.00 Uhr am Kirchplatz 1 in 
Spraitbach. Den Abschluss der Veranstaltung 
bildet der Besuch des Dorffests in Hinterlintal.

Dienststellen des Landratsamts 
Ostalbkreis schließen am  
13. Juli früher
Wie die Landkreisverwaltung mitteilt, 
schließen sämtliche Dienststellen am Don-
nerstag, 13. Juli 2023, wegen einer inter-
nen Veranstaltung bereits um 10.00 Uhr.

Die Kfz-Zulassungsstellen in Aalen, Bop-
fingen und Schwäbisch Gmünd haben an 
diesem Tag von 7.30 Uhr bis 10.00 Uhr ge-
öffnet, die Kfz-Zulassungsstelle in Ell-
wangen ist geschlossen. Die Führerschein-
stellen in Aalen und Schwäbisch Gmünd 
haben von 9.00 bis 10.00 Uhr geöffnet.

Die Besucherparkplätze rund um das Land-
ratsamt Aalen sind an diesem Tag vor-
mittags nur in eingeschränktem Umfang 
nutzbar, nachmittags kann nicht geparkt 
werden.

50 Jahre Ostalbkreis –  
Festwochenende im und rund ums 
Aalener Landratsamt
Landrat Dr. Joachim Bläse: „Freuen Sie sich 
auf die vielen bunten Attraktionen, die sich an 
der Identität des Ostalbkreises orientieren: 
Wir sind vielseitig, schwäbisch, patent!“
Vom 13. bis 16. Juli 2023 findet das Herzstück 
des Jubiläums „50 Jahre Ostalbkreis“ statt – das 
große Festwochenende am Landratsamt in der 
Stuttgarter Straße 41 in Aalen. Dazu lädt Land-
rat Dr. Bläse auch im Namen des Kreistags alle 
Bürgerinnen und Bürger herzlich ein. Der Ein-
tritt ist frei.

Kulturabend
Das Festprogramm startet mit einem Kultur-
abend am Donnerstag, 13. Juli 2023, um 
18.30 Uhr. Präsentiert wird der Ostalb-Bro-
cken, der seit August 2021 durch den Landkreis 
tourt.
Die Idee zu dem Kunstprojekt stammt vom Aa-
lener Künstlerkollektiv, zu dem Andreas Böhm, 
Martina Ebel, Silke Schwab, Ines Tartler und 
Andreas Welzenbach zählen. Die mobile Plastik 
in Form eines Brockens mit einem Durchmesser 
von 1,6 m wandert von Ort zu Ort. Der Brocken 
wurde in einem tiefen Erdloch zusammen mit 
Glassteinen, Halbedelsteinen, Kupfer und unter 
Zuhilfenahme von Ton und Lehm in Beton ge-
gossen, wodurch er die Spuren und Informatio-
nen der Erde aufgenommen hat und so seine 
Herkunft aus dem Ostalbkreis zeigt. Jede Kom-
mune des Landkreises kann sich auf dem Bro-
cken verewigen, z. B. mit einer Bemalung, einem 

Schild, einer Pflanze oder Gegenständen, was 
die jeweilige Kommune repräsentiert, für eine 
der Einbuchtungen am Stein. So wurde aus der 
Plastik nach und nach der Ostalb-Brocken, der 
den Landkreis und seine 42 Städte und Ge-
meinden symbolisiert.
Anschließend gibt es um 19.00 Uhr eine Kurz-
führung der Aalener Künstlerin Jessica Rüh-
mann zum Kunstwerk „Ein Kreis hält zu-
sammen“, das anlässlich des Kreisjubiläums im 
Rahmen eines Gestaltungswettbewerbs ent-
standen ist und seit Jahresbeginn vor dem Land-
ratsamt auf dem ehemaligen Brunnen installiert 
ist.
Um 19.20 Uhr stellt sich „Das fliegende 
Künstleratelier“ vor - ein neues Projekt der 
Regionalmanagerin Kultur des Ostalbkreises, 
das sich auch beim Bürgerfest am Sonntag im 
Außenbereich des Landratsamts präsentieren 
wird. Um 19.45 Uhr wird Landrat Dr. Bläse 
dann die Kunstausstellung „50 Jahre Ostalb-
kreis“ eröffnen, die einen Querschnitt der Ar-
beiten der Kunstschaffenden des Kreises zeigt.
Den musikalischen Abschluss des Abends macht 
um 20.15 Uhr schließlich der KlangRaum #11 
mit der Jazzcombo „Das blaue Krokodil“ mit 
Christian Bolz am Saxofon, Markus Braun am 
Kontrabass, Tobias Knecht an der Gitarre und 
Thomas Göhringer am Schlagzeug.

Festabend mit Zeitzeugengespräch
Am Samstag, 15. Juli 2023, um 19.00 Uhr 
sind alle Interessierten zum Festabend mit 
Zeitzeugen der Kreisreform in den Großen Sit-
zungssaal des Landratsamts eingeladen. Eine 
Anmeldung bis zum 12. Juli 2023 ist aus orga-
nisatorischen Gründen erforderlich über https://
eveeno.com/139066986 oder telefonisch unter 
07361/503-1237.

Programm:
Begrüßung - Landrat Dr. Joachim Bläse
Musik
Zeitzeugengespräch, moderiert von Gerburg 
Maria Müller, freiberufliche Regisseurin und 
Schauspielerin u. a. mit
Erwin Hafner, ehemaliger Publizist
Heino Schütte, ehemaliger Publizist
Günter Wenzel, Verwaltungsdirektor i. R. des 
Landratsamts und Persönlicher Referent von 
Landrat a. D. Dr. Gustav Wabro
Annemarie Engelhard, ehemalige Kreisrätin
Musik
Meilensteine der letzten 50 Jahre - Landrat a.D. 
Dr. Diethelm Winter, Landrat a.D. Klaus Pavel 
und Landrat Dr. Joachim Bläse 
Musik

Großes Bürgerfest für alle
Das große Bürgerfest findet am Sonntag, 16. 
Juli 2023, von 10.30 bis 17.30 Uhr im und 
rund ums Landratsamt statt. Dafür wird die 
Stuttgarter Straße zwischen dem Kreuzungs-
bereich Friedrichstraße/Julius-Bausch-Straße 
und der Wilhelm-Merz-Straße voll gesperrt. 
Eine Umleitung ist ausgeschildert.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen. Der Tag beginnt um 10.30 Uhr mit ei-
nem von Dekan Drescher, Dekanin Richter und 
stellvertretendem Dekan Bartsch zelebrierten 
ökumenischen Gottesdienst und dem Friedens-

gebet auf der Bühne hinter dem Landratsamt, 
die auf dem Parkplatz entlang des Kochers auf-
gebaut ist. Die offizielle Eröffnung durch Land-
rat Dr. Bläse und die Fraktionsvorsitzenden des 
Kreistags findet dort mit Fassanstich gegen 
11.15 Uhr statt. 
Auf der Bühne am Kocher erwartet die Gäste 
anschließend ein buntes Bühnenprogramm mit 
attraktiven Beiträgen, musikalischen Darbietun-
gen und einem Vorgeschmack auf die Heimat-
tage Baden-Württemberg, die 2024 von Neres-
heim, Nattheim und Dischingen ausgerichtet 
werden. Mit von der Partie sind Frango Timmi 
Tanga, das Kreisseniorenblasorchester, der Chor 
Tiramisu, der Gmünder Hubert Leist, auch als 
schwäbischer Musik-Comedian Hubbe bekannt, 
TonARTS und MTB-Profis.
Rund um das Landratsamt und im Gebäude 
werden informative Einblicke und viele Mit-
machstationen angeboten. Kettcar-Rennen mit 
Geschwindigkeitsmessung und Blitzerbild, ein 
Schreiwettbewerb, die Möglichkeit das Sport-
abzeichen zu absolvieren, eine Wassermessung, 
umfangreiche Einblicke in die Verwertungs-
möglichkeiten von Streuobst, die Waldbox und 
das Waldmobil des Forsts, eine exakte Vermes-
sung der eigenen Körpergröße durchs Vermes-
sungsamt, Kinderschminken, Bastelangebote 
wie im alten Rom, Hüpfburg, Wasserspiele, 
Brandschutzerziehungsanhänger, Brandhäus-
chen, eine Drehleiter zur Schau und vieles mehr 
lassen den Tag für die ganze Familie zum Erleb-
nis werden. 

Weitere Highlights
Landrat Dr. Bläse öffnet von 13.45 Uhr bis 
14.15 Uhr und von 15.15 Uhr bis 15.45 Uhr sein 
Büro und steht für Gespräche zur Verfügung.
Am Haupteingang des Landratsamts lassen sich 
Kulturschaffende im „Fliegenden Künstlerate-
lier“ um 11.30 Uhr, 13.30 Uhr und 15.30 Uhr 
über die Schulter schauen.
Die Künstlerin Jessica Rühmann bietet um 13.30 
Uhr, 15.30 Uhr und 17.00 Uhr Führungen zum 
Kunstobjekt „Ein Kreis hält zusammen“ an.

Mittagstisch ab 11.15 Uhr
Für leckere Speisen und Getränke sowie Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. 
Es bewirten die Metzgereien Baumhauer und 
Wahl, der Hofladen Hermannsfeld, „Gustl´s“ aus 
Hüttlingen und der Goldene Hirsch aus Heu-
bach. Außerdem gibt es Dinkelwaffeln von der 
Heimatsmühle, Eis von der Konditorei Köhler 
sowie Kaffee und Kuchen von den Landfrauen.

Anreise
Das Landratsamt ist mit dem ÖPNV gut erreich-
bar, Fußweg vom Hauptbahnhof Aalen bzw. vom 
ZOB nur wenige Minuten. Parkmöglichkeiten für 
Pkws gibt es auf dem ehemaligen Union-Areal 
in der Wilhelm-Merz-Straße, beim Modepark 
Röther, bei Dehner, Kaufland, Mapal und der 
Agentur für Arbeit. Ein bewachter Fahrradpark-
platz am „Alten Gaulbad“ beim Aalener Rathaus 
wird ebenfalls zur Verfügung stehen. 
„Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher und interessante Begegnungen an 
unserem Festwochenende!“, so der Landrat ab-
schließend.

Alle Infos auch unter www.ostalbkreis.de
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Pflege von Angehörigen –  
oft eine Herausforderung
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis zeigt in 
einem Online-Seminar zahlreiche Hilfen in 
der Häuslichkeit für pflegende Angehörige 
auf
Pflegebedürftigkeit und Krankheit stellen Be-
troffene aller Altersgruppen und ihre Angehöri-
gen oft vor große Herausforderungen. Dabei 
tauchen Fragen auf, wie zum Beispiel: Was 
bedeutet dies im Alltag? Welche finanziellen 
Mittel stehen dem Pflegebedürftigen zu? Wer 
bietet Unterstützung an? Wie und wo beantra-
ge ich die Leistungen? Um sich in diesem 
„Dschungel“ zurecht zu finden, steht der Pfle-
gestützpunkt Ostalbkreis pflegenden Angehöri-
gen mit Rat und Tat zur Seite und informiert 
über die aktuellen Pflegethemen. 
In dem, in einer kleinen Gruppe von maximal 
zehn Interessierten, angebotenen Seminar wer-
den die vielfältigen Unterstützungsmöglich-
keiten im Rahmen der Pflege zu Hause aufge-
zeigt und die Teilnehmer können mit ihren 
Fragen und Anliegen zu Wort kommen.
Das kostenlose Seminar läuft digital über die 
Onlineplattform Microsoft Teams und findet am 
Donnerstag, 20. Juli 2023, von 17.00 bis 18.30 
Uhr, statt. Eine Anmeldung ist über die Home-
page www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de 
möglich. Die Zugangsdaten werden nach der 
Anmeldung per E-Mail versandt. 
Bei Fragen ist der Pflegestützpunkt Ostalbkreis 
telefonisch unter 07361/503-1820, 07171/32-
4403 oder 07961/567-3403 bzw. per E-Mail 
unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de, er-
reichbar.

Veranstaltungshinweis:

„Online zum Arzt:  
Videosprechstunde“ // gesund und 
digital im Ländlichen Raum
Am Mittwoch, den 19. Juli 2023 von 18.00 
bis 19.30 Uhr findet ein Vortrag zum Thema 
„Online zum Arzt: Videosprechstunde“ statt. 
Una Großmann von der Stiftung Gesundheits-
wissen erläutert die Vor- und Nachteile der 
Videosprechstunde und stellt dar, wie Sie an 
einer Videosprechstunde teilnehmen können, 
was man dafür benötigt und wie sie abläuft. 
Swantje Middeldorff von der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg stellt die App 
„docdirekt“ mit ihren Funktionen und Handhabe 
vor, die gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg für eine telemedizinische Beratung 
nutzen können.
Gesund und digital im Ländlichen Raum infor-
miert ältere Menschen über digitale Anwendun-
gen und Dienstleistungen insbesondere im Ge-
sundheitswesen.
Wir klären auf und unterstützen bei einem 
souveränen Umgang mit dem Internet, um die 
Selbstversorgung im Ländlichen Raum zu ver-
bessern.
Weiteres zum Projekt finden Sie unter 
www.gesundunddigital.de sowie unter Tel. 
0711/6699126.

Informationen für 
unsere Land- und
Forstwirte

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau

Antrag für Zusatzversorgung 
bis 30. September stellen
Personen, die in der Land- und Forstwirt-
schaft rentenversicherungspflichtig beschäf-
tigt waren, können bei der Zusatzversor-
gungskasse eine Ausgleichsleistung 
beantragen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass eine Rente aus 
der gesetzlichen Rentenversicherung bezogen 
wird und am 1. Juli 2010 das 50. Lebensjahr 
vollendet war. Außerdem ist für die letzten 25 
Jahre vor Rentenbeginn eine rentenversiche-
rungspflichtige Beschäftigungszeit von 180 
Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und 
Forstwirtschaft nachzuweisen.
Personen aus den neuen Bundesländern müssen 
außerdem nach dem 31. Dezember 1994 min-
destens sechs Monate in einem land- oder 
forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversiche-
rungspflichtig gearbeitet haben.
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen An-
spruch mehr auf die tarifvertragliche Beihilfe 
des Zusatzversorgungswerkes haben, können 
einen Antrag stellen.
Die maximale Leistungshöhe beträgt 80 Euro 
monatlich für Verheiratete und 48 Euro für Le-
dige. Anträge sind bis zum 30. September 2023 
zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, 
wenn bereits vor dem 1. Juli 2023 eine gesetz-
liche Rente bezogen wurde. Wird der Antrag 
später gestellt, gehen nur die Leistungsansprü-
che vor dem 1. Juli 2023 verloren.
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungs-
kasse (Telefon 0561/785-17900, Fax 0561/785-
217949, Mail: info@zla.de). 
Informationen gibt es online unter www.zla.de.

Sperrmüll-,
Müllentsorgung

Versetzung des Grünmüllcontainers 
auf die Bahnrampe
Achtung
Der Grünabfallcontainer steht am Samstag, 
08.07.2023 zu den üblichen Öffnungszeiten 
von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr ausnahmsweise 
auf der Bahnrampe in Jagstzell.

Crailsheim + Dinkelsbühl + Ellwangen

Magisches Dreieck

Schlossmuseum Ellwangen
Vortrag zu Pater Philipp Jeningen
Im Schlossmuseum Ellwangen findet am Sonn-
tag, 9. Juli um 18.00 Uhr ein Vortrag zum 
seligen Philipp Jeningen (1642-1704) statt. Der 
Vortrag beleuchtet die Öffnung des Grabes des 
Jesuitenpaters im Jahr 1953. Museumsleiter 
Matthias Steuer gibt dazu eine Einführung in 
die Geschichte des Seligsprechungsverfahrens 
und kommentiert seltene, historische Bilder. 
Info: Da die Teilnehmerplätze begrenzt sind, ist 
eine Anmeldung per Email unter info@schloss-
museum-ellwangen.de erforderlich. Die Gebühr 
beträgt acht Euro. www.schlossmuseum-ell-
wangen.de.

Schlossführung zur Hexenverfolgung 
Auf Schloss Ellwangen findet am Sonntag, 16. 
Juli um 18.00 Uhr eine Sonderführung zur 
Hexenverfolgung in der Fürstpropstei Ellwangen 
statt. Die Teilnehmer erfahren den historischen 
Hintergrund der Hexenverfolgungen im 16. und 
17. Jahrhundert. Im Mittelpunkt stehen dabei 
die bewegende Geschichte eines 16-jährigen 
Mädchens sowie die Rolle der fürstlichen Ver-
waltung. Der Rundgang führt neben der Be-
sichtigung der Schlosskapelle zu zwei Räum-
lichkeiten im Schloss, die aus der Zeit des 
Hexenwahns stammen. Begrenzte Teilnehmer-
zahl, daher Anmeldung unter Email: info@
schlossmuseum-ellwangen.de. Die Gebühr be-
trägt acht Euro. Info: www.schlossmuseum-ell-
wangen.de. 

Neuer Souvenirartikel „Ellwangen an die Jagst“
Bei der Tourist-Information und im Schloss-
museum ist ab sofort ein neuer Geschenkartikel 
erhältlich: Ein hochwertiges Kerzenglas mit ei-
ner Darstellung der Stadt aus dem Jahr 1722. 
Auf der Abbildung sind zudem allegorische Dar-
stellungen der Jagst, der Jagd und des Acker-
baus zu finden. Museumsleiter Matthias Steuer 
hatte die Idee zu dem pfiffigen Artikel und be-
merkt dazu: „Wir wollten einen Bezug zur be-
vorstehenden Landesgartenschau 2026 her-
stellen“. Steuer hat im Archiv eine seltene 
Darstellung der Flussgottheiten Jagst und ihrer 
Nebenflüsse gefunden. Vom Museumsleiter 
stammt auch das beigefügte 12-seitige, bebil-
derte Booklet mit dem Titel „Ellwangen an die 
Jagst. Eine spielerische Erzählung der Geschich-
te des Fürstlichen Stifts Ellwangen“, welches die 
Abbildungen beschreibt und manch Neues zur 
Geschichte Ellwangens bietet. Das Layout von 
Kerze und Booklet stammt von Pfarrer Dr. Heiko 
Merkelbach.
Die Stadtansicht ist der untere Teil eines Ell-
wanger Kupferstich-Kalenders aus dem 18. 
Jahrhundert, von dem sich nur wenige Exem-
plare erhalten haben.
Es ist dies bereits das fünfte Kerzenglas, welches 
herausgegeben wird. Die seitherigen, limitierten 
Auflagen sind sämtlich innerhalb kurzer Zeit 

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt
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vergriffen gewesen. Die handgefertigten Wind-
lichter im Geschenkkarton inklusive Booklet 
kosten zehn Euro. Informationen im Schloss-
museum, Tel. 07961/54380 oder bei der Tourist-
Information Ellwangen unter Tel. 07961/84-
303.

Alamannenmuseum
Öffnungszeiten:
Di. - Fr. 14.00 - 17.00 Uhr, 
Sa., So. 13.00 - 17.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Biografische Führung am 23. Juli
Am Sonntag, 23. Juli, bietet das Alamannenmu-
seum um 15.00 Uhr eine biografische Führung 
durch die Museumsausstellung an. Bei dieser 
Reihe treffen die Museumsbesucher auf einen 
Führer in alamannischer Gewandung. Es ist nur 
der übliche Eintritt zu entrichten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Kombiticket vom Limesmuseum Aalen und 
dem Alamannenmuseum Ellwangen.
Das Kombiticket ist für 8,00 Euro im Alaman-
nenmuseum und im Limesmuseum Aalen er-
hältlich. Eine zeitliche Frist zur Einlösung in den 
beteiligten Museen besteht nicht.
Vorschau:
Tag des offenen Denkmals am So. 10. Sep-
tember. Freier Eintritt. Von 13.00 - 17.00 Uhr 
ist auch die benachbarte Nikolauskapelle ge-
öffnet. Um 15.00 Uhr bietet das Museum eine 
Sonderführung durch die Museumsausstellung 
mit Museumsleiter Andreas Gut an. Leierkonzert 
mit Georg Däges während der Öffnungszeiten 
von 13.00 – 17.00 Uhr im Museum und in der 
Nikolauskapelle. Das Motto des diesjährigen 
Denkmaltags heißt „Talent Monument“. 
Info: www.alamannenmuseum-ellwangen.de, 
Email: alamannenmuseum@ellwangen.de so-
wie unter
Tel. 07961/969747. Besuchen Sie uns auch auf 
Facebook.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Montag  18.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Donnerstag 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 Uhr 
bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr bis 
Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Notfalldienst): 116 117 
(Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 18.00 – 22.00 Uhr 
Mi. 13.00 – 22.00 Uhr 
Sa., So. und Feiertage 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 

über Tel. 0761/120 120 00

Vogel aus dem Nest gefallen?  
Verletztes Tier gefunden?

Tierschutzverein Altkreis Crailsheim

Tel. 0176/39157875

Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel. 01 51/ 29 11 23 49
Öffnungszeit: 
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 07171/ 2426

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 07961/969449
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 0800/1110111 oder Tel. 0800/1110222

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst

• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Familien-
pflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreuungs-
dienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgrup-
pen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 07961/9339950

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 0162/7641044

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 07961/9336-1401
Gas Tel. 07961/9336-1402

Kirchliche 
Nachrichten

Seelsorgeeinheit Virngrund

Pfarramt Jagstzell 
Hauptstr. 9
73489 Jagstzell
Telefon 07967/236970
StVitus.Jagstzell@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Pfarramt Rosenberg
Haller Str. 3, 73494 Rosenberg
Telefon 07967/418 
ZurSchmerzhaftenMutter.Rosenberg@drs.de
StJakobus.Hohenberg@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag  14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Harald Golla
Telefon 07967/2369720
Harald.Golla@drs.de

Pastoralreferentin Ramona Richter
Telefon 07967/2369730
Ramona.Richter@drs.de
www.se-virngrund.drs.de

Bitte beachten: das Pfarrbüro in Jagstzell ist 
am Freitag, 7. Juli geschlossen

Freitag, 7. Juli 2023 – Herz-Jesu-Freitag
 15.00 Uhr Eucharistiefeier im Pflegestift in 

Rosenberg
 18.00 Uhr Herz-Jesu-Rosenkranz in Dankolts-

weiler
 17.55 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
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 18.30 Uhr Requiem für Elisabeth Hagmann in 
Hohenberg

Samstag, 8. Juli 2023
 13.30 Uhr Trauung des Paares Patrick Wieser 

und Mirjam geb. Neidlein
  und Taufe von Marlin Jerry Wieser 

in Hohenberg
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Rosenberg,
  mit Ministrantenaufnahme, -ehrun-

gen und –verabschiedungen
Sonntag, 9. Juli 2023 – 
14. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde in 
Rosenberg und Hohenberg 
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
 9.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in 

Jagstzell, Festzelt zum Jubiläum 
100 Jahre Musikverein Jagstzell,

  Kollekte für die Radio 7 Drachen-
kinder

Dienstag, 11. Juli 2023 – 
hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europas
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 19.30 Uhr ökumenischer Bibelabend in der ev. 

Christuskirche in Jagstzell (Pfarrer 
Oberländer)

Mittwoch, 12. Juli 2023
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  - Anna May, Jahrtag
  - Elisabeth u. Konrad Köder mit 

Sohn Konrad
Donnerstag, 13. Juli 2023
 11.00 Uhr Requiem für Manuela Rusnack- 

Seigfried in Rosenberg, anschl.  
Urnenbeisetzung

 16.30 Uhr eucharistische Anbetung in Jagst-
zell und ab

 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
keine Eucharistiefeier um 18.30 Uhr in Rosen-
berg
Freitag, 14. Juli 2023 
kein Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg, ge-

staltet vom Arbeitskreis Vilmer
Samstag, 15. Juli 2023
Fußwallfahrt zum Schönenberg
Abmarsch der Fußpilger:
 5.30 Uhr Rosenberg (Kirche)
 5.45 Uhr Hohenberg (Bushaltestelle Garten-

wiesen)
 6.30 Uhr Jagstzell (Kirche)
 7.15 Uhr Dankoltsweiler (Kapelle)
ab 9.30 Uhr Beichtgelegenheit 
  auf dem Schönenberg (Kirche)
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in der Wallfahrts-

kirche
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell 
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Jagstzell,
  mit Ministrantenaufnahmen, 
  - ehrungen und –verabschiedungen
  - Elisabeth Seckler
  - Franz Egetenmeier
  - Thomas Mayer u. verst. Angehörige
  - Regina u. Josef Bronner
  - Josef u. Anneliese Engelhard

Sonntag, 16. Juli 2023 – 
15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die eigene Kirchengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.30 Uhr Missionsrosenkranz in Hohenberg 
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg

Kirchenchor Jagstzell
Ausflug am 16. Juli 2023
7.30 Uhr Abfahrt der angemel-
deten Teilnehmer zum Kirchen-
chorausflug auf dem Schulhof der 
Grundschule. 

Bitte geänderte Abfahrtszeit beachten!

Bericht aus der Kirchenge-
meinderatssitzung vom
27. Juni 2023
Zur Sitzung im Juni konnte Pfar-
rer Golla das vollzählige Gremi-
um begrüßen. Dem Impuls und 

der Genehmigung des letzten Protokolls folgte 
ein kurzer Rückblick auf drei gelungene Veran-
staltungen der Kirchengemeinde im Juni: Fron-
leichnamsfest, Kirchenpatrozinium und der Bi-
belabend fanden jeweils guten Zuspruch und 
hinterließen einen positiven Eindruck.
Im Bericht aus dem Bauausschuss wurde fest-
gestellt, dass eine neue Alu-Fahnenstange am 
Kindergarten benötigt wird. Ein Handlauf muss 
am Eingang zum Pfarrhaus für einen sicheren 
Zugang für ältere oder gebrechliche Menschen 
angebracht werden. Die Photovoltaik-Anlage 
des Pfarrhauses meldete in letzter Zeit immer 
wieder Störungen und muss beobachtet wer-
den. Durch den Einbau der neuen Lautsprecher-
anlage werden kleinere Streichaktionen in der 
Kirche nötig. 
Die Kirchenpflegerin hat ein erstes Angebot für 
die Gastronomiespülmaschine im Vitusheim 
eingeholt, die ersetzt werden muss. Dieses lag 
zur Sitzung jedoch noch nicht vor. Die Spülkü-
che muss bei dem Geräteaustausch saniert 
werden. 
Der gemeinsamen Empfehlung der 4-Kirchen-
Konferenz, des Städte- und des Gemeindetags 
zur Festsetzung der Elternentgelte in Kinder-
garten und Krippe, stimmte der Rat nach 
kurzer Beratung zu. Die Kostensteigerung im 
Bereich der frühkindlichen Bildung, nicht zu-
letzt durch Tarifanpassungen für den Sozial- 
und Erziehungsdienst, und die Tatsache, dass 
tatsächliche Kostensteigerungen während der 
Coronapandemie nicht in erforderlichem Maße 
umgesetzt wurden, macht eine Steigerung des 
Entgelts um 8,5 % erforderlich. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Mi-
nistrantenarbeit in der Seelsorgeeinheit. Bei 
einem gemeinsamen Treffen mit den Oberminis 
aus Rosenberg, Hohenberg und Jagstzell wur-
den verschiedene Aktionen geplant. Am 23. 
September findet wieder ein Ministrantenaus-
flug statt. Eine social-media-Gruppe der SE soll 
mit Einwilligung der Eltern und mit Beteiligung 
von erwachsenen Verantwortlichen eingerichtet 
werden, um den Informationsfluss zu fördern. 
Die Jugendlichen können bei Interesse Grup-
penleiterkurse machen und sich dadurch für die 

Jugendarbeit vor Ort aktiv einsetzen. Am 15. Juli 
werden Aufnahmen, Ehrungen und Verabschie-
dungen der Ministranten im Vorabendgottes-
dienst stattfinden.
Für die bevorstehende Urlaubszeit konnte wie-
der Pfarrer Michael Cobb aus Ghana als Ver-
tretung gewonnen werden. Er wird von Juli bis 
September in Deutschland sein. Pfr. Schmid aus 
Rosenberg wird ebenfalls in den Gemeinden der 
SE aushelfen. Pfr. Golla ist vom 13. - 24. August 
im Urlaub, vom 26. August 2023 bis 1. Septem-
ber 2023 auf Gemeindereise in Polen. 
Pastoralreferentin Ramona Richter hat von der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart die Beauftra-
gung für den Begräbnisdienst erhalten und 
kann künftig Beerdigungen abhalten. 
Einen offenen Brief haben die Kirchengemein-
deräte der Gemeinden Mössingen-Bodelshau-
sen-Ofterdingen und der Gemeinde Dußlingen-
Gomaringen-Nehren an Bischof Fürst 
aufgesetzt und mit der Bitte um Unterstützung 
an die Kirchengemeinderäte der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart gesandt. Grund für diesen 
Brief ist ihre Verärgerung, Enttäuschung und 
Frustration über den Umgang mit dem Thema 
„Übertragung der Taufspende an hauptamt-
liche Mitarbeiter.“ Im Spätherbst 2022 wurde 
in einem Dekret veröffentlicht, dass Bischof 
Fürst nach geltendem Kirchenrecht die Mög-
lichkeit hat, die Taufspende auch nicht geweih-
ten Frauen und Männern zu übertragen und 
somit auch Pastoral- und Gemeindereferent*in-
nen das Sakrament der Taufe spenden dürfen. 
Einziges Kriterium war, dass zunächst nicht 
mehr als eine Person in der SE für den Vorberei-
tungskurs benannt wurde. 88 Personen interes-
sierten sich daraufhin für diesen Kurs, aber nur 
26 Personen erhielten eine Zusage. Die Gründe 
für die Absage waren plötzlich vielfältig und 
vorher nicht benannt, was zu großem Unver-
ständnis bei den Betroffenen führte. Darüber 
möchten die Kirchengemeinden mit Bischof 
Fürst ins Gespräch kommen und sich für die 
weitere Öffnung und die Geschlechtergerech-
tigkeit in der katholischen Kirche stark machen. 
Einstimmig stimmten die Räte diesem Anliegen 
zu. 
Es folgte eine nicht öffentliche Sitzung, bevor 
Pfr. Golla die Sitzung mit einem Dank an die 
Räte beendete. 
Elisabeth May, gewählte Vorsitzende

Einen „herzlichen Dank“ an alle,
die beim Großputz unserer St. Vituskirche 
mitgeholfen haben
Am Samstag, 1. Juli war wieder der alljährliche 
Kirchengroßputz angesagt.
Einige Frauen und Männer sind bereits seit 
Jahren treu und fleißig dabei, wenn es darum 
geht, unsere St. Vituskirche auf Hochglanz zu 
bringen.
Besonders erwähnen möchten wir unsere Mes-
nerinnen sowie unsere Reinigungskraft Frau 
Wiedmann, die das ganze Jahr hindurch im Ein-
satz sind und den Großputz wieder hervorra-
gend organisiert haben.
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Aus der Seelsorgeeinheit:
Herzliche Einladung zur Fußwallfahrt unserer 
Seelsorgeeinheit
auf den Schönenberg
Am Samstag, dem 15. Juli 2023 findet die 
jährliche Fußwallfahrt unserer Seelsorgeeinheit 
statt.
Die Wallfahrt steht unter dem Thema „Auf dem 
Weg zum Frieden“.
Treffpunkt für die Fußwallfahrer
 5.30 Uhr Rosenberg (Kirche)
 5.45 Uhr Hohenberg (Bushaltestelle Garten-

wiesen)
 6.30 Uhr Jagstzell (Kirche)
 7.15 Uhr Dankoltsweiler (Kapelle)
Um 7.00 Uhr trifft sich Jagstzell mit Rosenberg 
und Hohenberg in Schweighausen bei der Rad-
wegkreuzung. Dankoltsweiler kommt an der 
Straße nach Rindelbach dazu.
Ab 9.30 Uhr Beichtgelegenheit in der Schönen-
bergkirche.
Die Eucharistiefeier um 10.00 Uhr (gemeinsam 
mit der Gemeinde Stillau) bildet den Abschluss 
unserer Wallfahrt. 
Die Fußwallfahrt findet bei jeder Witterung 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Pfarrer Harald Golla und der Pastoralausschuss 
Seelsorgeeinheit Virngrund

Aus dem Dekanat:
Abendgebet und Kaffeenachmittag zum 
Jahrtag der Seligsprechung Philipp Jeningens
Am Festwochenende anlässlich der Seligspre-
chung Philipp Jeningens vor genau einem Jahr 
lädt die „action spurensuche“ am Sonntag, 
16. Juli, 19.00 Uhr zu einem Abendgebet ans 
Grab des Jesuitenpaters in die Liebfrauenkapel-
le der Ellwanger Basilika ein. Das Leitwort ent-
stammt dem Philipp-Jeningen-Lied der geistli-
chen Bewegung: „Philipp, Wandrer durch die 
Zeit“. Der Jesuitenpater wird in mehrstimmigen 
Liedern, Bibeltexten und Impulsen als „Weg-
begleiter, Hoffnungsbote und Glaubensstreiter“ 
durch die Jahrhunderte hindurch beleuchtet. 

Diese drei Charakterisierungen des Volksmis-
sionars sind dem neuen Philipp-Jeningen-Gebet 
entnommen und werden alltagsnah für den 
Glauben heute erschlossen. Zuvor ist ab 15.00 
Uhr offene Begegnung bei Kaffee und Kuchen 
im Ellwanger Schönengraben Nr. 21. Die Spu-
rensucher feiern ebenso im Festprogramm der 
Ellwanger Kirchengemeinden „Ein Jahr Selig-
sprechung P. Philipp Jeningen SJ“ mit, zu dem 
eine Lichterprozession am 14. Juli um 20.30 Uhr 
vom Schönenberg zur Basilika und Eucharistie-
feiern in der Schönenbergkirche am 15. Juli, 
19.00 Uhr und in der Basilika St. Vitus am 16. 
Juli, 9.30 Uhr gehören.
Für die „action spurensuche“ 
Dr. Wolfgang Steffel

Ökumene:
ökumenischer Spaziergang
Am vergangenen Montag trafen sich Gemeinde-
mitglieder aus Jagstzell, Rosenberg, Hohenberg 
und Hummelsweiler zum ökumenischen Spa-
ziergang.
Es war überwältigend zu sehen, wie viele Inte-
ressierte sich beim Treffpunkt in Willa eingefun-
den hatten. 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Andreas 
Humpfer, dem 1. Vorsitzenden des Kirchenge-
meinderates Hummelsweiler, machte sich eine 
beachtliche Gruppe von über 50 Personen auf 
den Weg zur Betzensägmühle.
Dort wurde man bereits erwartet und herzlich 
begrüßt von Fritz Ziegler, dem „Betzensäger“.
Wir erhielten einen kurzen geschichtlichen Ab-
riss über die alte Sägemühle und durften dann 
das alte Wassermühlrad anschauen, das extra 
für uns in Betrieb genommen wurde.
Danach wurden wir Zeuge, wie die alte Säge 
funktioniert, indem uns Heinz Ziegler zusam-
men mit seinem Bruder Fritz einen großen 
Fichtenstamm in Dielen sägten. 
Alle waren gebannt und begeistert und hatten 
auch noch etliche Fragen an das Brüderpaar, 
was das Sägewerk betraf.

Nach der Führung gab es noch kühle Getränke 
von der Kirchengemeinde Hummelsweiler und 
beim Beobachten der Karpfen im gegenüber-
liegenden Weiher kam man mit den verschiede-
nen Teilnehmern ins Gespräch.
Nach einer guten Stunde wanderte man zurück 
nach Willa und machte Einkehr im Gasthaus 
„Goldenes Kreuz“.
Bei gutem Essen und fröhlichen Gesprächen ließ 
man den Abend ausklingen.
Diese Ökumene-Wanderung war ein voller Er-
folg und wir freuen uns schon auf die nächste!
Ein großer Dank nochmals an die Brüder Fritz 
und Heinz Ziegler und an alle, die an der Vor-
bereitung und Durchführung beteiligt waren!
Brigitte Utz, Kirchengemeinderat Hummels-
weiler

Bild: privat

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg

Evang. Kirchengemeinden 
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Stimpfach-Rechenberg
Telefon: 07967/306, E-Mail:
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Sonntag, 9. Juli 2023
(5. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr selig gewor-
den durch Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es.  Epheser 2,8
 9.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im 

Festzelt in Jagstzell 
 100 Jahre Musikverein Jagstzell
(Pfarrer Oberländer und Pfarrer Golla)

Im Namen des Kirchengemeinderats bedanken wir uns bei allen, die mitgeholfen haben die Kirche 
zu putzen, und sagen ein herzliches „Vergelt´s Gott“.

Bild: privat
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 10.00 Uhr Kinderkirche in Weipertshofen
 10.15 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen 

(Prädikantin Dollmayer)
  Das Opfer ist für Aufgaben der ei-

genen Gemeinde bestimmt.
Dienstag, 11. Juli 2023
 19.30 Uhr ökumenischer Bibelabend in der 

Ev. Christuskirche Jagstzell
  (Pfarrer Oberländer)
 18.00 Uhr Probe der Jungbläser in Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Posaunenchores Rechen-

berg
 19.45 Uhr Probe des Posaunenchores Wei-

pertshofen
Mittwoch, 12. Juli 2023
 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindesaal Rechenberg
Donnerstag, 13. Juli 2023 
 19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 

Rechenberg
 20.00 Uhr Probe des Kirchenchores Weiperts-

hofen
Sonntag, 16. Juli 2023 
(6. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich habe 
dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein! Jes. 43,1
 9.00 Uhr Gottesdienst in Weipertshofen
  Konfirmandenvorstellung (Pfarrer 

Oberländer)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Rechenberg
  Konfirmandenvorstellung 
  (Pfarrer Oberländer) 
 10.15 Uhr bis ca. 12.00 Uhr 

Kinderkirche Re-
chenberg im Ge-
meindesaal

  Abschluss vor den Sommerferien

Ökumenischer Bibelabend 
in der Christuskirche
Unter dem Motto „UND WAS GLAUBST DU 
SO“ findet am Dienstagabend, 11. Juli 2023 ein 
weiterer Bibelabend, dieses Mal unter der Lei-
tung von Pfarrer Rainer Oberländer, im Ge-
meindesaal der evangelischen Christuskirche 
statt.
Gemeinsam über den Glauben und die Bibel ins 
Gespräch zu kommen kann herausfordernd und 
nervenaufreibend, aber vor allem auch span-
nend, interessant und wohltuend sein.
Wir laden Sie herzlich dazu ein mit uns über 
ausgewählte Texte ins Gespräch zu kommen, 
Neues zu lernen, die eigenen Ansichten zu hin-
terfragen und den Horizont zu erweitern!
Beginn ist um 19.30 Uhr. Bitte bringen Sie ger-
ne Ihre eigene Bibel mit. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Neue Konfirmanden 
auf dem KonfiCamp

Mit Fahrrädern war der größte 
Teil der Konfirmandengruppe 
zusammen mit Pfarrer Oberlän-
der zum KonfiCamp nach Mat-
zenbach aufgebrochen. Nach 
dreijähriger Pause durch die 
Pandemie konnte das Camp mit 
rund 170 Jugendlichen und Mit-
arbeitenden dort auf dem Sport-
gelände wieder stattfinden. Das 
Motto lautete „angesehen“. 
Beim BibleTalk tauschten die 
Konfirmandinnen und Konfir-
manden sich darüber aus, was 
Menschen alles machen, um 
gesehen zu werden. In der Ge-
schichte von Zachäus, den Jesus 
sieht und in dessen Haus er ein-
kehrt, wurde deutlich, dass Je-
sus Menschen in die Gemein-
schaft mit ihm einlädt, ja sie 
zurückholt. Wir bedeuten ihm 
viel, selbst wenn wir Fehler ge-
macht haben und uns am liebs-
ten unsichtbar machen würden.
Viel Spaß hatten die Konfis bei den verschiede-
nen Spielangeboten. Beim Geländespiel gelang 
es einen hervorragenden 4. Platz zu erlangen. 
Jeanette Gerth, Thomas Weidler und Pfarrer 
Oberländer hatten die Gruppe begleitet. Das 

KonfiCamp war ein gelungener Auftakt des 
Konfirmandenjahres. Am Sonntag, 16. Juli wer-
den die Konfirmanden in Weipertshofen und 
Rechenberg den Gemeinde jeweils im Gottes-
dienst vorgestellt.

Mit Rädern zum KonfiCamp

Beim Geländespiel voll dabei!

Die neue Konfirmandengruppe auf dem KonfiCamp

Vereinsmitteilungen

Kolpingsfamilie Jagstzell
Präsesabend 
zum Thema Kirchenaustritte
Am Donnerstag, 13.07. 
um 19.30 Uhr findet im Vitusheim 

der nächste Präsesabend statt. Gemeinsam mit 
unserem Präses Pfarrer Harald Golla wollen wir 
über das Thema 

„Der Letzte macht das Licht aus“. Kirchen-
austritte.... diskutieren. 

Zu diesem spannenden Thema laden wir alle 
Interessierten recht herzlich ein.

Schützengilde Jagstzell
Die Schützengilde Jagstzell ver-
zeichnet Rekordteilnehmerzahl 
beim diesjährigen Wanderpokal-
schießen 

Bei strahlendem Sonnenschein konnte die 
Schützengilde Jagstzell am vergangenen Sams-
tag, 1. Juli 2023 zum diesjährigen Schützenfest 
wieder viele Gäste aus nah und fern auf der 
Bogenwiese hinter dem schmucken Schützen-
haus begrüßen. 
Das erste Schützenfest seit 4 Jahren wartete 
auch gleich mit einigen Neuerungen auf. So 
waren beim Wanderpokalschießen zwei Wo-
chen zuvor nicht nur Vereine dazu aufgerufen, 
am Wettbewerb teilzunehmen, sondern auch 
private Gruppen und spontan zusammengestell-

Ein Blick auf Jesus
   rettet vor Verzweiflung.   MB
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te Gruppen. Diese Neuerung sorgte auch dafür, 
dass die Gastgeber der Schützengilde auch 
gleich eine Rekordzahl von gemeldeten Mann-
schaften bei der Siegerehrung begrüßen konn-
ten. Auch fand das diesjährige Schützenfest 
zum ersten Mal an einem Samstag statt, was 
einige Gäste dazu bewog, noch bis spät in die 
Nacht hinein zu verweilen. Insgesamt nahmen 
rekordverdächtige 163 Einzelschützen in 30 
Mannschaften am Wettbewerb teil. 
Nach der Begrüßung gab Oberschützenmeister 
Hansjürgen Luffler gemeinsam mit der zweiten 
Vorsitzenden Paula Müller sowie dem Schieß-
sportleiter Daniel Heinze die mit Spannung er-
warteten Ergebnisse bekannt. Neben den Titel-
trägern der Vereine erfolgte außerdem noch die 
Bekanntgabe der Ergebnisse der internen Ver-
einsmeisterschaften sowie die Proklamation der 
Schützenkönige samt ihren Rittern, zudem 
wurden die Preisträger der im Rahmen des Kö-
nigsschießens ausgeschossenen Geburtstags- 
und Jubiläumsscheiben bekannt gegeben. 
Bei der Bogenjugend konnte Jan Wunder den 
Königstitel für sich beanspruchen, erster Bogen-
ritter bei der Jugend wurde Maksim Zeller, 
zweiter Bogenritter Daniel Roos.
Vanessa Januszok wurde zur neuen Luftgewehr-
schützenkönigin bei den Jugendschützen er-
nannt, erster Ritter wurde Julian Berger, zweiter 
Ritter Nele Heinze. 
Bei den Erwachsenen wurde bei den Bogen-
schützen Reinhard Januszok als neuer Schüt-
zenkönig ernannt, ihm stehen als erster Bogen-
ritter Daniel Heinze sowie als zweiter 
Bogenritter Juri Lapin zur Seite. Den Königstitel 
bei der Luftpistole konnte sich Simon Nagel 
sichern, Christian Berger wurde erster Ritter, 
während der Jungschütze Jan Wunder als zwei-
ter Ritter ausgezeichnet wurde.
Neue Luftgewehrkönigin wurde schließlich Ju-
gendleiterin Tanja Kraus. Ihre Ritter sind Klaus 
Schäfer und Kathrin Runge. 
Alle Königinnen und Könige wurden mit stür-
mischem Beifall für ihren Erfolg belohnt. Die 
Böllerschützengruppe der Schützengilde unter-
malte die feierliche Stimmung mit Salutschüs-
sen. 
Hier die Ergebnisse des Königsschießens im 
Einzelnen:

Geburtstagsscheibe 265 Jahre
Renate Rettenmeier 349,20 Teiler

Geburtstagsscheibe Klaus Schäfer
Paula Müller 163,40 Teiler

Geburtstagsscheibe Rainer Wunder
Michael Wettinger 11,26 mm

Jubiläumsscheibe 10 Jahre Bogengruppe
Stefan Schmitt-Rechlin 0,30 mm

KK-Scheibe
Katrin Runge 13,00 mm

Jahresscheibe Freie Pistole
Rainer Wunder 9er

Jahresscheibe Böller
Nikolaus Kurz 7er

Jahresscheibe Bogen Jugend
Vanessa Januszok 49,11 mm

Jahresscheibe Jugend Luftgewehr
Vanessa Januszok 1016,60 Teiler

Jahresscheibe Bogen
Karl Riethmüller 15,95 mm

Jahresscheibe Luftpistole
Stefan Lesmeister 402,60 Teiler

Jahresscheibe Luftgewehr
Nikolaus Kurz 173,20 Teiler

Jugendkönig Bogen
Jan Wunder 29,80 mm
1. Ritter Maksim Zeller 57,23 mm
2. Ritter Daniel Roos 109,26 mm

Jugendkönig Luftgewehr
Vanessa Januszok 657,40 Teiler 
1. Ritter Julian Berger 789,60 Teiler
2. Ritter Nele Heinze 879,40 Teiler

Schützenkönig Bogen
Reinhard Januszok 15,18 mm
1. Ritter Daniel Heinze 19,54 mm
2. Ritter Juri Lapin 22,48 mm

Schützenkönig Luftpistole
Simon Nagel 658,40 Teiler
1. Ritter Christian Berger 1006,30 Teiler
2. Ritter Jan Wunder 1373,70 Teiler

Schützenkönig Luftgewehr
Tanja Kraus 62,00 Teiler
1. Ritter Klaus Schäfer 196,00 Teiler
2. Ritter Katrin Runge 336,60 Teiler

Im Anschluss erfolgte die wie jedes Jahr mit 
Spannung erwartete Ehrung der Bekanntgabe 
des Vereinswanderpokalschießens.

Der vom Oberschützenmeister Hans-Jürgen 
Luffler gestiftete Wanderpreis in Form eines 
großen Keramiktellers mit dem Jagstzeller Wap-
pen ging dieses Jahr an die erste Mannschaft 
des Eichenfetz-Teams welche 276 Ringe er-
reichten. Die erfolgreichen Schützen waren 
Kathrin Abele (73 Ringe), Alexander Frank (71 
Ringe), Johannes Nolte (67 Ringe) und Johannes 
Hofmann (65 Ringe).
Den 2. Platz belegte die Mannschaft des Musik-
vereins „Bank and Friends mit 269 Ringen. In die 
Wertung kamen Thomas Schlosser (79 Ringe), 
Andreas Wunder (73 Ringe), Roland Egetenmei-
er (72 Ringe) und Martin Kretschmeier (45 
Ringe).
Den 3. Platz sicherte sich mit 233 Ringen der 
Sportverein AH mit den Schützen Michael Wun-
der (66 Ringe), Markus Zwerger (62 Ringe), 
Norbert Schlosser (60 Ringe) und Roman 
Schlosser (45 Ringe). 
Die weiteren Top-Ten-Platzierungen sind im 
Einzelnen: 
4. Platz: Motorhead Jugend
5. Platz: Reit- und Fahrverein
6. Platz: Motorhead Damen
7. Platz: Eichenfetz Team 2
8. Platz: Sportverein Förderverein
9. Platz: Kleintierzuchtverein
10. Platz: Sportverein Fußball

Den besten Tiefschuss erzielte Jens Allin vom 
Kleintierzuchtverein mit einem 44,9 Teiler, die 
beste 10er Serie Thomas Schlosser vom Musik-
verein „Bank and Friends“ mit 79 Ringen. 

Die Vertreter der drei erstplatzierten Mannschaften mit den Schützenköniginnen und –königen 
sowie den Preisträgern der Geburtstags- und Jubiläumsscheiben. 

Die Teilnehmer der Siegermannschaft beim Wanderpokalschießen 
„Eichenfetzteam“ mit dem Wanderpreis

Zum Abschluss möchte sich die 
Schützengilde Jagstzell ganz be-
sonders bei allen Teilnehmern 
des Vereinswanderpokal- und 
Königsschießens sowie bei allen 
Besuchern, die mit ihrem Kom-
men am Samstagabend zu ei-
nem harmonischen Verlauf die-
ses Festes beigetragen haben 
auf das herzlichste Bedanken. 
Nicht zu vergessen die vielen 
freiwilligen Helfer, welche mit 
ihrem Einsatz für das leibliche 
Wohl unserer Gäste gesorgt ha-
ben. 

Pressewart
Schützengilde Jagstzell
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Ergebnisse der Vereinsmeisterschaften 2023
Bei den vereinsinternen Meisterschaften der 
Schützengilde Jagstzell wurden folgende Leis-
tungen erzielt:

Luftgewehr Schützenklasse
1 Nagel, Simon 383
2 Runge, Katrin 378
3 Heinze, Daniel 344
Luftgewehr Jugendklasse
1 Berger, Julian 332
2 Bauer, Karolin 302
3 Kraus, Benedikt 296
Luftgewehr Seniorenklasse, 
Auflage 20 Schuss
1 Müller, Paula 181
2 Heinze, Irmgard 180
3 Luffler, Hans-Jürgen 167
Luftgewehr Seniorenklasse, 
Auflage 30 Schuss (Zehntelwertung)
1 Jablanowski, Klaus 316,2
2 Prange, Chris 315,8
3 Heinze, Manfred 315,3
Luftpistole (40 Schuss LP)
1 Mahr, Franz 339
2 Weber, Stefan 327
3 Berger, Christian 300
Freie Pistole (20 Schuss KK)
1 Runge, Katrin 138
2 Berger, Werner 121
3 Ifland, Romina 110
Triple Match 
(3x10 Kleinkaliber, 30 Schuss Luftgewehr, 
30 Schuss Luftpistole)
1 Weber, Stefan 715
2 Ifland, Romina 682
3 Berger, Christian 643
3x10 Kleinkaliber
1 Berger, Christian 249
2 Weber, Stefan 233
3 Ifland, Romina 212
3x40 Kleinkaliber
1 Berger, Christian 953
2 Weber, Stefan 906
3 Ifland Romina 830
Englisch Match
1 Runge, Katrin 546
2 Weber, Stefan 535
3 Berger, Christian 531
Bogen Jugend 18 m
1 Wunder, Jan 447
2 Heinze, Luis 297
3 Januszok, Vanessa 291
Bogen Recurve 18 m
1 Nagel, Ernst 511
2 Sünder, Hans 505
3 Riethmüller, Karl 503
Bogen Recurve 30 m
1 Nagel, Ernst 236
2 Riethmüller, Karl 208
3 Schmitt-Rechlin, Stefan 207
Bogen Blank 18 m
1 Nagel, Ernst 486
2 Riethmüller, Karl 479
3 Januszok, Reinhard 443

Bogen Blank 30 m
1 Nagel, Ernst 229
2 Riethmüller, Karl 196
3 Schultes, Markus 152
Bogen Lang 18 m
1 Riethmüller, Karl 451
2 Januszok, Reinhard 421
3 Schultes, Markus 378
Bogen 3D Erwachsene
1 Riethmüller, Karl 532
2 Lapin, Juri 456
3 Nagel, Ernst 424
Bogen 3D Jugend
1 Wunder, Jan 288
2 Januszok, Vaness 246
3 Heinze, Luis  218
Die Schützengilde gratuliert auf diesem Wege 
allen Teilnehmern der diesjährigen Vereinmeis-
terschaften recht herzlich und wünscht weiter-
hin allen aktiven Schützen „Gut Schuss“ für die 
Zukunft.

Pressewart, Schützengilde Jagstzell

SV Jagstzell
Abteilung Tennis
Gemischte Bilanz bei den Turnie-
ren am Wochenende
Am vergangenen Wochenende 
konnten sowohl die Damen 50 in 

Künzelsau mit einem 5:1-Sieg und die Herren 
50 beim Heimspiel gegen Mutlangen mit einem 
7:2-Sieg ihre Spiele klar gewinnen. Die Damen 
40 und die Herren 60 konnten sich leider nicht 
behaupten und mussten sich zuletzt geschlagen 
geben. 

Aktuelle Tabelle:

Gemischte Bilanz bei den Turnieren am Wochenende

Am vergangenen Wochenende konnten sowohl die Damen 50 in Künzelsau mit einem 5:1 Sieg und 

die Herren 50 beim Heimspiel gegen Mutlangen mit einem 7:2 Sieg ihre Spiele klar gewinnen. Die 

Damen 40 und die Herren 60 konnten sich leider nicht behaupten und mussten sich zuletzt 

geschlagen geben.  

Aktuelle Tabelle :

Mannschaf Spiele ges. gespielt Punkte Tab.-Platz

Damen 40 Bezirksstafel 2 5 2 1:1 4

Damen 50 Verbandsstafel 6 4 3:1 2

Herren 50 Bezirksklasse 2 5 2 1:1 2

Herren 60 Stafelliga 4 2 1:1 3

Nächste Begegnungen : 

Sa. 08.07.23 / 14:00 Uhr Auswärtsspiel Damen 40 TA TSV Obersontheim 1

Sa. 08.07.23 / 14:00 Uhr Auswärtsspiel Herren 50 TV Plüderhausen

Wir wünschen den Mannschafen weiterhin viel Erfolg

Abteilungsleiter Tennis

Nächste Begegnungen: 
Sa., 08.07.23/14.00 Uhr Auswärtsspiel 
Damen 40 – TA TSV Obersontheim 1
Sa. 08.07.23 / 14.00 Uhr Auswärtsspiel 
Herren 50 – TV Plüderhausen
Wir wünschen den Mannschaften weiterhin viel 
Erfolg Abteilungsleiter Tennis

Team Jagstaue
Unsere Gaststätte bleibt im Zeitraum vom 
15.07. bis einschließlich 10.08. ge-
schlossen. 
Ab dem 11.08. sind wir in gewohnter Wei-
se wieder für Sie da. 

Das Team Jagstaue wünscht allen eine 
schöne Urlaubszeit.

Was sonst noch 
interessiert

Trauercafé Lichtblick  
und Trauercafé „Mitten im Leben“
Diese Angebote des Ambulanten ökumenischen 
Hospizdienstes Ellwangen sind für Trauernde, 
die einen Angehörigen verloren haben. Neu ist 
das Trauercafé „Mitten im Leben“, das sich 
speziell an Jüngere und Menschen in der Le-
bensmitte richtet.
An beiden monatlich stattfindenden Veranstal-
tungen können Sie teilnehmen, so wie Sie sich 
gerade in Ihrer Trauer fühlen. Miteinander ins 
Gespräch zu kommen, ist ebenso möglich, wie 
einfach still dabei zu sein. Es entstehen keine 
Kosten, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Infos gibt es unter Telefon 0162/7641044. 
Nächste Treffen:
„Mitten im Leben“, Samstag, 8. Juli, 
15.00 - 16.30 Uhr, Speratushaus, 
Freigasse 3, Ellwangen 
Café Lichtblick, Freitag, 14. Juli, 
9.30 Uhr - 11.00 Uhr, Speratushaus, 
Freigasse 3, Ellwangen
Im August werden keine Trauercafés angeboten

Sozialverband VdK –  
Ortsverband Ellwangen: 
Freitag, 21.07.2023: 
Besichtigung Landwirtschaft
Kobeleshof, Familie Zwick, Hintersteinbühl 1, 
73479 Ellwangen. Beginn um 14.30 Uhr bei 
Kaffee und Kuchen, anschließend Hofführung 
und Schnapsverkostung. Abschluss in der Jagst-
talschenke in Rindelbach (am Sportplatz).
Der Unkostenbeitrag für Kaffee, Kuchen und 
Führung beträgt 
pro Person 5 Euro.
Eine Anmeldung bis 19.07.2023 ist erforderlich 
bei Alois Wagner, Telefon 0151/56016381.
Bitte beachten Sie: die VdK-Lotsensprechstun-
den im Rathaus Ellwangen entfallen bis auf 
Weiteres. 

Schützenverein Buch 1925
Sommerfest des SV Buch
Der Schützenverein Buch feiert am Samstag,  
15. Juli, sein Sommerfest im Garten hinterm 
Schützenhaus (Strut 4, 73492 Rainau-Buch). 
Festauftakt ist um 16.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Bereits ab 16.30 Uhr gibt es die traditio-
nellen Bucher Hitzkuchen aus der Schaubäcke-
rei. Daneben gibt es Leckeres vom Grill, Pommes 
für die Kids und frisch gezapftes Bier vom Fass.
Für kurze Weile sorgen eine Kinderhüpfburg 
und Tanzauftritte (zwischen 16.45 und 19.00 Uhr).
Kommen Sie vorbei und genießen Sie ein paar 
schöne, entspannte Stunden in unserem Schüt-
zengarten.
Kommen Sie vorbei und genießen Sie ein paar 
schöne, entspannte Stunden in unserem Schüt-
zengarten.
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•  Sachbearbeiter – Entgeltabrechnung (m/w/d)
•  Assistenz der Geschäftsführung (m/w/d)
•  Betriebselektriker / Industrieelektriker (m/w/d)
•  Mechaniker Instandhaltung (m/w/d)
•  Anlagenführer & Maschinenbediener (m/w/d)
•  Fachlagerist (m/w/d)

HOSTA – Werk für Schokolade-Spezialitäten GmbH & Co. KG 
z. Hd. Herrn Benjamin Rieker
Greutstraße 9
74597 Stimpfach-Randenweiler
Oder per E-Mail an:
bewerbung@hosta-group.com

Mehr unter: www.hosta-group.com/karriere
Deine Bewerbungsunterlagen richtest Du an:

DIE LECKERSTEN JOBS DIE LECKERSTEN JOBS 
IN DEINER REGION!IN DEINER REGION!
WIR SUCHEN AB SOFORT VERSTÄRKUNG!WIR SUCHEN AB SOFORT VERSTÄRKUNG!

GITARRENSCHULE
Frankenhardt/Sandhof

kostenlose Probestunde

moderner Unterricht

Leihinstrumente

Tel.: 01 51/15 31 06 45
www.sascha-rivera.de

Ihr Krieger-Verlag

Kündigen SieKündigen Sie

RECHTZEITIGRECHTZEITIG
Ihre Ihre BetriebsferienBetriebsferien an!!an!!

Telefon 0 79 53/98 01-0
anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de
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Datentransfer per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem Ansprechpartner 

Vorwahl:
0 79 53

Krieger
Wir machen Mitteilungsblätter!
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Wir sind Ihre kompetenten Ansprech-
partner für Bestattungen und Bestattungs-
vorsorge. Wir tun alles, um Ihnen genau den 
Abschied zu ermöglichen, den Sie sich wünschen. 

„Wir sind für Sie da.
    In Ellwangen, Aalen 
  und Umgebung.“

Team Aalen

Team Ellwangen

Krauß Bestattungen  Bischof-Fischer-Str. 79  •  Aalen  •  07361 / 624 -10 oder -17  •  www.krauss-bestattungen.de 
Bestattungen Eiberger & Krauß  Haller Straße 80  •  Ellwangen/Jagst  •  07961 / 56 85 80  •  www.bestattungen-eiberger-krauss.de

Zwei starke Teams an Ihrer Seite

Bio-Legehennen!
16 Monate alte, weidegewöhnte, weiße Hühner, Rasse Sandy, hellbraune Eier

Verkauf von vorbestellten Hennen: 
Samstag, 29.07.23, 7.00 – 20.00 Uhr, Bioland-Jagsthof, Westhausen.

Bitte vorbestellen bis 17.07. unter Tel.: 07363/5401 oder 0162/3331919 
oder jagsthof@web.de

1 Huhn 4,00 E, ab 10 Hühner 3,00 E, ab 50 Hühner 2,50 E

T

T
T

T

T

T

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE 

www.metzgerei-wieland.dewww.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 06.07. bis 12.07.2023
Solange Vorrat reicht

Zarte Rinderrouladen 100 g 1,95 H

Siedfl eisch "Brustkern 
und Bugblatt" 100 g 1,35 H

Marinierte Schweine- 
bauchscheiben 100 g 0,98 H

Saftiges Gulasch gemischt 100 g 1,39 H

Deftiger Backschinken 100 g 1,95 H

Rote und Oberländer 100 g  1,25 H

Frühstücksfleisch 
und Gurkenwurst 100 g 1,55 H

Delikatess-
Zungenrotwurst 100 g 1,59 H

Chili-Debrecziner 100 g 1,50 H

Bei der Gemeinde Bühlertann 
(Landkreis Schwäbisch Hall)
ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt die

Leitung der Interkommunalen 
Kämmerei (m/w/d) der 

Gemeinden Bühlertann und 
Bühlerzell bis A14 LBesG

zu besetzen. Es handelt sich um eine unbefristete Teil- oder 
Vollzeitstelle. Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraus-
setzungen ist eine Vergütung bis zur Besoldungsgruppe A14 
(vorbehaltlich einer Stellenbewertung) oder eine vergleichbare 
Vergütung nach TVöD möglich. Für die Gemeinden Bühlertann 
und Bühlerzell ist seit 2019 eine interkommunale Kämmerei 
inkl. Steueramt und Kasse eingerichtet. Der Dienstort befi ndet 
sich im Rathaus Bühlerzell.

Nähere Informationen können Sie der ausführlichen 
Stellenausschreibung auf unserer Homepage unter 
www.buehlertann.de entnehmen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis spätestens 21.07.2023 an die Gemeinde Bühlertann per 
E-Mail an simon.schuster@buehlertann.de.

Auskünfte erhalten Sie von
Herrn Schuster (Personalamt), Telefon 07973 9696-16 oder 
Frau Steiner (Stellv. Leiterin des Finanzwesens), Telefon 
07974 9390-28.

HIERHIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!


